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Kleine Empfehlung: 

Fernseherbeitrag zu „KI im Unterricht“
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Fragen der Teilnehmenden für heute

 Mich interessiert das Verhältnis von technischen Möglichkeiten der 
Planung mit KI zur Datensicherheit.

 Wie kann ich geschickt differenzieren?

 Ich möchte z. B. deutsche Arbeitsblätter auf Italienisch übersetzen und 
mit derselben Grafik ausdrucken.

 Wie kann ich auf die Mehrsprachigkeit eingehen? 

 Wie kann ich Sprachbildung (in der Zielsprache und Muttersprache) 
durch die Berücksichtigung von Mehrsprachigkeit im Unterricht 
zielgerichtet begleiten?

 Wie schaffe ich Netzwerke und Routinen im Kollegium? Ich finde es so 
wichtig, dass die Schüler*innen Förderung von Mehrsprachigkeit nicht 
nur in meinem Unterricht erleben.

 Welche konkreten Tools lassen sich einsetzen, die über Übersetzung 
hinausgehen. Zum Beispiel beim Sprechen.
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Was ist Mehrsprachigkeit? 8

Der Begriff ,Mehrsprachigkeit‘ bezeichnet verschiedene
Formen von gesellschaftlich oder institutionell bedingtem und
individuellem Gebrauch von mehr als einer Sprache. Er
beschreibt Sprachkompetenzen von Einzelnen wie Gruppen
und verschiedene Situationen, in denen mehrere Sprachen in
Kontakt miteinander kommen oder in einer Konversation
beteiligt sind. Diese verschiedenen Sprachen schließen nicht
nur offizielle Nationalsprachen mit ein, sondern auch
Regional-, Minderheiten- und Gebärdensprachen und sogar
Sprachvarietäten wie Dialekte

(Riehl 2014, 9).



Mehrsprachigkeit – Definition 

“Bilingualism is the regular use of two or more languages (or dialects), and bilinguals are 

those people who use two or more languages (or dialects) in their everyday lives.” (Grosjean, 

2008, S. 10)

• Kompetenzen zum Sprechen und Verstehen von zwei oder mehreren Sprachen im 

Ausmaß des eigenen Bedarfs und dem Bedarf der Umwelt

• Verwendung der Sprachen sowohl einzeln als auch gemischt mit unterschiedlichen 

Personen gemäß dem Anlass und den verschiedenen Lebensbereichen

• Kompetenzen in den Sprachen je nach Situation weniger oder mehr ausgeprägt

(ebd.)
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10Welche Formen gibt es? 

Gesellschaftliche 

Mehrsprachigkeit: 

Gebrauch von zwei oder

mehr Sprachen innerhalb 

einer Gesellschaft bzw. 

eines Staates (z.B. 

Schweiz, Belgien)

Institutionelle 

Mehrsprachigkeit: 

Gleichwertige Verwendung 

verschiedener Sprachen 

in Institutionen/

Organisationen (z.B. EU)

Individuelle 

Mehrsprachigkeit: 

Sprachkenntnisse und 

Spracherfahrungen eines

Individuums in mehr als 

zwei Sprachen

Translanguaging:

Translanguaging nutzt alle 

Sprachressourcen eines 

Menschen für das Lernen 

oder Kommunizieren mit 

Individuen



Mehrsprachigkeit – Häufigkeit in Deutschland

U. Stitzinger & G. Triantis, MULTIK - Mehrsprachiges Unterrichten mit Lerntechnologien und Künstlicher Intelligenz, 28.07.25, Hannover

▪ 25,5 % aller Kinder bis unter 15 J. wachsen mit mindestens einer 

nicht-deutschen Sprache auf (Statistisches Bundesamt, 2024)

▪ 57,9 % der Kinder bis unter 15 J. mit Migrationsgeschichte sprechen 

in der Familie vorwiegend nicht Deutsch (ebd.)

▪ über 75 % der Kinder bis unter 15 J. mit Migrationsgeschichte in einzelnen 

Ballungsgebieten sprechen in der Familie nicht Deutsch 

(Autorengruppe Bildungsberichterstattung, 2016)
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Mehrsprachigkeit – im Lehrpersonal

U. Stitzinger & G. Triantis, MULTIK - Mehrsprachiges Unterrichten mit Lerntechnologien und Künstlicher Intelligenz, 28.07.25, Hannover

o Deutschsprachige Orientierung in Bildungsinstitutionen und geringe 

Ressourcennutzung sprachlich-kultureller Diversität 
(Meyer, 2008; Montanari, 2007)

o Überproportional einsprachig deutsches pädagogisches und sprachtherapeutisches 

Personal in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
(Schütte & Lüdtke, 2013; DIPF, 2010; Stitzinger, 2019)

o Studienberechtigte mit Migrationsgeschichte wählen seltener eine 

Lehramtsausbildung als Studienberechtigte ohne Migrationshintergrund 
(Seyma, 2021)

o 13,3 % aller Lehrkräfte weisen eine Migrationsgeschichte auf (Statistisches Bundesamt, 2023)
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Herausforderung oder Chance?!?

Herausforderungen

• Sprachliche Ungleichheit

• Fehlende Sprachförderung

• Monolinguale Curricula

• Lehrkräfteüberforderung

• Integrationskonflikte

Chancen

 Kognitive Flexibilität

 Interkulturelle Kompetenz

 Sprachbewusstheit

 Ressourcenvielfalt

 Innovation im Unterricht
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Zwei Methoden zur Förderung von 

Mehrsprachigkeit

 Sprachlernbiographie

 Translanguaging 
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Zwei Methoden zur Förderung von 

Mehrsprachigkeit

17

• Reflexion: Eigene Sprachlernerfahrungen analysieren.

• Dokumentation: Sprachkenntnisse festhalten.

• Motivation: Mehrsprachigkeit schätzen lernen. 



Zwei Methoden zur Förderung von 

Mehrsprachigkeit

Translanguaging-Projekte

→ Inhalte werden durch sprachliche Flexibilität besser erschlossen,

Mehrsprachige Ressourcen zur Sprachentwicklung und Kombination von

gesprochenem, geschriebenem und kulturellem Ausdruck.

→ Gemeinsame Bearbeitung einer Mathematikaufgabe in verschiedenen 

Sprachen.

Aktivitäten:

 Schüler*innen besprechen die Aufgabe in ihrer Muttersprache.

 Ergebnispräsentation auf Deutsch oder Englisch.

 Vergleich der sprachlichen Strategien mithilfe von KI-Tools.
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Netzwerken mit Mehrsprachigkeit 19
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Was ist KI?

• Chat-Bots: ChatGPT, PI AI, etc.

• Bildgenerierung mit Ideogram AI, Perchance AI

• Stochastische Wahrscheinlichkeit → „Halluzination“

• Datenbanken

• KI als Vermittler durch Prompting

• Prompting = eine eigene Mathematik!

(v.a. mehrsprachiges Prompting)
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Was ist KI? 22

https://datasolut.com/wp-content/uploads/2019/12/kuenstliche-intelligenz-definition-1024x819.jpg

https://datasolut.com/wp-content/uploads/2019/12/kuenstliche-intelligenz-definition-1024x819.jpg
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Was ist KI? 24



NotebookLM 25



KI im Allgemeinen –

Was kann KI in der freien Wirtschaft?

• Automatisierung: Effizientere Abläufe in Produktion und Logistik.

• Datenanalyse: Erkennung von Markttrends und Kundenverhalten.

• Personalisierung: Maßgeschneiderte Kundenerlebnisse durch KI.

• Kreativität & Innovation: Unterstützung bei Design und Prototypentwicklung.

• Entscheidungsunterstützung: Bessere strategische Entscheidungen auf Basis von

Daten.

➡ Übertrag in die (mehrsprachige) Schule: Wie können diese Ansätze Bildung

innovativer und effektiver machen?
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Ideensammlung: 

Wie lassen sich KI und Mehrsprachigkeit

miteinander verbinden?

1. Scannen Sie den QR-Code.

2. Notieren Sie einige Stichworte zu Ihren Gedanken.

3. Tragen Sie Ihre Ideen hier ein:

28



KI und Mehrsprachigkeit – Thesen! 29

KI als Unterstützer KI als Inspiration

Individuelle Förderung durch personalisierte 

Aufgaben: z.B. 24/7 Übersetzung

Effektives Feedback zur Sprachproduktion

Simulation realitätsnaher Sprachsituationen

(mündlich/schriftlich)

Kreative Aufgaben durch visuelle Medien

Förderung interkultureller Kompetenz (Recherche)

Anregungen für kreatives Schreiben und Sprechen

Herausforderung komplexer Problemstellungen: 

Konzeption von Lernaufgaben
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1. Szenario: 31

Fahid, 12 Jahre alt 

spricht nur Arabisch und ein wenig 

Deutsch



24/7 Übersetzungsdienst 32



KI als Inspiration: Differenzierung 33



KI als Inspiration: Differenzierung 34



2. Szenario: 35

Konstantina, 12 Jahre alt 

spricht nur Ukrainisch und

lernt seit einem Jahr Deutsch

In dem buch "kleider machen leut" geht es um ein mann der heist wenzel.

er ist armer schneider aber er kommt nach einer stadt, wo er von den

leute für einen reichen herr gehalten wird. wegen das er teure kleider

anhatte, dachte jeder das er sehr viel geld hat. aber eigentlich hatte er gar

kein geld und er war nur ein schneider der sich die teure kleidung

geliehen hat.

alle leute in der stadt gaben ihm respekt und er bekam einen guten job

bei ein fürst. wenzel hat sich selbst fast auch geglaubt das er wirklich

reich ist. doch irgendwann kam die wahrheit raus und alle haben erfahren

das er nur ein armer schneider war. die leute haben ihn dann nicht mehr

respektiert. am ende wurde er wieder arm, aber das er immer noch als

schneider arbeitete.

der autor will uns zeigen das menschen nicht immer das sind was sie zu

zeigen. man soll sich nicht immer von den aussehen täuschen lassen.



Mehrsprachiges Feedback 36



3. Szenario: 37
Farud und Mohamed, jeweils 12 Jahre alt 

sprechen bald besser Deutsch 

als ihre Herkunftssprache

Translanguaging-Projekt:
→ Mehrsprachige Ressourcen fördern Sprachentwicklung und 

Verständnis durch flexible Sprachwahl.

Beispiel: Gemeinsame Bearbeitung einer Mathematikaufgabe 

in verschiedenen Sprachen.

Ablauf: Diskussion in der Muttersprache → Präsentation auf 

Deutsch/Arabisch → Vergleich der Strategien mit KI-Tools.
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Zusatz: UE im Blog 

TOUS-ENSEMBLE-KLETT
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Ein guter Prompt...

Was ist ein “guter Prompt”?

Schreiben Sie Ihre Ideen in den Chat!

Erstelle mir ein mehrsprachig-didaktisch gestaltetes Arbeitsblatt zum Thema 

Mi habitación ideal – Präpositionen des Ortes (Spanisch, 6. Klasse, 1. 

Lernjahr). Es soll drei Aufgaben mit steigender Schwierigkeit enthalten 

(Zuordnung, Satzbau, kreative Partneraufgabe). Integriere ein 

mehrsprachiges Glossar (Deutsch, Spanisch, Rumänisch, Arabisch), einfache 

Sprachhilfen und Reflexionsfragen zur Sprachbewusstheit. Gestalte das 

Arbeitsblatt übersichtlich mit Icons und Platz für ein KI-Bild. Prüfe 

Verständlichkeit, Inklusion und füge eine kurze Selbsteinschätzung am Ende 

hinzu („Ich kann Orte im Raum beschreiben. ✅/❌“).
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Übung 1 (Schritt 1):

Schritt 1: Zieldefinition und Kontextklärung

Prompting-Frage:

„Ich möchte ein Arbeitsblatt zum Thema ___ für die Klassenstufe ___ erstellen. 
Es soll sprachlich heterogene Lernende (z. B. mit Erstsprachen Spanisch, 
Arabisch und Rumänisch) unterstützen.“

Didaktische Hinweise:

Kläre Sie das Lernziel, Kompetenzbereich und sprachliches Fokusziel (z. B. 
Wortschatz, Grammatik, Textproduktion).

Geben Sie Kontextinformationen (Alter, Vorwissen, Unterrichtsfach, Sozialform).

Beispiel:

„Erstelle ein Arbeitsblatt zur Wiederholung der spanischen Präpositionen des 
Ortes für das 1. Lernjahr (Klasse 6, Gymnasium). Ziel: korrekte Anwendung mit 
Alltagsvokabular, unterstützt durch visuelle Impulse und Sprachhilfen.“
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Übung 2 (Schritt 2):

Schritt 2: Struktur und Aufgabenformate planen

Prompting-Frage:

 „Schlage mir eine sinnvolle Struktur für ein Arbeitsblatt mit drei Aufgaben 

vor, die von einfacher zu komplexer Sprache führen (Scaffolding).“

Ziel: KI hilft, Aufgaben so zu strukturieren, dass Lernende schrittweise 

sprachlich aktiviert werden.

Tipp: Bitten Sie die KI um Aufgabentypen (Matching, Lückentext, Satzbau, 

kreative Produktion) und Mehrsprachigkeitsintegration (z. B. Wortlisten in 

mehreren Sprachen, Reflexionsfragen zur Sprachvergleiche).
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Übung 3 (Schritt 3):

Schritt 3: Sprachsensibilität und Mehrsprachigkeit integrieren

Prompting-Frage:

 „Integriere in das Arbeitsblatt Sprachhilfen, mehrsprachige Glossare 
(Spanisch, Rumänisch, Arabisch) und kurze Reflexionsfragen zur 
Sprachbewusstheit.“

Beispielausgabe: Glossar mit zentralen Begriffen in drei Sprachen 
Satzbausteine oder Redemittel

 Reflexionsfragen: „Wie ist die Präposition in deiner Erstsprache aufgebaut? 
Gibt es Unterschiede zum Spanischen?“

Didaktischer Fokus:

 Förderung von Sprachbewusstheit

 Validierung der Herkunftssprachen im Lernprozess

 Interkulturelle Öffnung des Materials
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Übung 4 (Schritt 4):

Schritt 4: Formatierung und Gestaltung optimieren

Prompting-Frage:

 „Formatiere das Arbeitsblatt klar und ansprechend: Überschriften, Icons, 

farbliche Hervorhebung der Sprachen, Platz für Notizen.“

 Tipp: Bitten Sie um Markdown-Ausgabe oder tabellarische Darstellung zur 

leichten Übertragung in Word/Canva.

 Optional: „Füge Icons oder visuelle Platzhalter für KI-generierte Bilder 

hinzu, um visuelle Lernkanäle zu aktivieren.“
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Übung 5 (Schritt 5):

Schritt 5: Qualitätssicherung durch Re-Prompting

Prompting-Fragen: 

„Überprüfe, ob das Arbeitsblatt sprachlich korrekt und für 12-jährige Lernende 

geeignet ist.“

„Prüfe, ob Aufgaben Mehrsprachigkeit fördern und keine Defizitperspektive 

enthalten.“

„Schlage eine vereinfachte Version für Lernende mit geringer 

Deutschkompetenz vor.

“Didaktische Begründung: KI wird als Reflexions- und 

Überarbeitungsinstrument genutzt. 
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Übung 6 (Schritt 6)

Schritt 6: KI-Bildgenerierung – Visuelle Impulse mehrsprachig gestalten

KI-Bilder als sprachliche und kulturelle Impulse nutzen, um Wortschatzarbeit, 
Kreativität und interkulturelle Vergleiche zu fördern.

 „Erzeuge mit einem Bildgenerator (Perchance AI) ein Bild zu ‘Mi habitación 
ideal / My ideal room / Meine Traumwohnung’ in drei Varianten: neutral-
deutschsprachig, hispanischer Kulturraum, arabischer oder osteuropäischer 
Kulturraum.“

 „Erstelle ein freundliches, helles Kinderzimmer mit sichtbaren Möbeln (Bett, 
Schreibtisch, Regal, Lampe). Stil: realistisch, für den Spanischunterricht, 
Lernziel: Präpositionen des Ortes.“

Reflexion:

• Welche kulturellen Perspektiven erscheinen in den Bildern?

• Wie können Lernende mit diesen Bildern sprachlich handeln (z. B. 
beschreiben, vergleichen, interpretieren)?
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Übung 7 (Schritt 7) → Soundraw

Sprachliche Aktivierung durch Klang 

und Emotion

 Musik als emotionaler Türöffner für 

Sprech- und Schreibanlässe.

 Lernende beschreiben, wie sich 

Musik „anfühlt“:„La música suena 

alegre / triste / rápida / lenta…“

 Mehrsprachiger Vergleich von 

Gefühlswörtern: happy – alegre –

vesel – ➡سعيد

 Förderung von emotionsemantischem 

Wortschatz und interkultureller 

Empathie.

Mehrsprachiges Sprachmedley

 Lehrer erstellt KI-Musik-Medley mit 

verschiedenen Stimmungen.

 Lernende schreiben spontan zu jeder 

Musikphase.

 Alle Sprachen sind erlaubt und 

erwünscht.

 Lieblingssätze werden kombiniert 

oder übersetzt.

 Präsentation mit Musik im 

Hintergrund.
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https://soundraw.io/generate_music?_gl=1*1pvmghk*_up*MQ..*_gs*MQ


Große Übungsphase (ca. 30 min.)

Arbeitsauftrag: 

1. Wählen Sie ein Unterrichtsthema (z. B. Wortschatz, Grammatik, Textproduktion) 
und definieren Sie Zielgruppe und Lernziel.

2. Erstellen Sie mit einer KI ein mehrsprachig-didaktisches Arbeitsblatt nach den 
Schritten 1–5 (Ziel, Struktur, Sprachsensibilität, Gestaltung, Qualitätssicherung).

3. Integrieren Sie ein KI-generiertes Bild als visuellen Impuls (Schritt 6).

4. Wählen oder erzeugen Sie passende KI-Musik zur Aktivierung oder Schreibphase 
(Schritt 7).

5. Entwickeln Sie daraus eine kurze Unterrichtseinheit (15–20 Min.) oder ein Mini-
Konzept.

6. Präsentieren Sie Ihr Ergebnis im Plenum und reflektieren Sie:

Wie unterstützen KI, Bild und Musik mehrsprachiges Lernen und kreative 
Sprachproduktion?
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+ Material 

+ Arbeitsauftrag 

+ KI-Systeme
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KI-Zugang:Materialien:



Präsentation:

Teilen Sie Ihre 

Eindrücke/Fragen/etc.
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Chancen von KI 54

 Individuelle Förderung: Anpassung von Aufgaben an das Sprachniveau der Schüler:innen.

 Sofortiges Feedback: Unterstützung bei Grammatik, Wortwahl und Satzbau.

 Realitätsnahe Übungen: Simulation authentischer Sprachsituationen (z. B. Dialoge).

 Unterstützung bei Übersetzungen: Erleichterung von Sprachvergleichen und kulturellem Verständnis.

 Kreative Impulse: Förderung von kreativem Schreiben, Sprechen und visuellen Projekten.

 Interkulturelles Lernen: Integration von kulturellen Themen in den Unterricht.

 Entlastung der Lehrkraft: Effiziente Erstellung differenzierter Materialien.

 Motivation der Schüler:innen: Spielerische und interaktive Aufgaben durch moderne Technologien. 



Grenzen von KI 55

 Fehlerhafte Antworten: KI kann ungenaue oder grammatikalisch falsche Inhalte generieren.

 Fehlender Kontext: Begrenztes Verständnis für kulturelle und situative Nuancen (→ Bias).

 Abhängigkeit von Technologie: Erfordert zuverlässige digitale Infrastruktur und Geräte.

 Mangelnde Kreativität: Begrenzte Fähigkeit, über vordefinierte Muster hinaus innovativ zu sein.

 Keine tiefgehende Analyse: KI kann komplexe sprachliche oder emotionale Aspekte nicht vollständig verstehen.

 Kritikfähigkeit der Schüler:innen: Gefahr der unkritischen Übernahme von KI-Feedback.

 Ungleichheiten: Technologische Barrieren können zu ungleichem Zugang führen.

 Datenschutzbedenken: Umgang mit sensiblen Schülerdaten und rechtliche Vorgaben. 
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Raum für Diskussion?

Fragen?

Drei Empfehlungen:
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KI-Toolbox: Umfrage: Artikel: KI und MS:


